Turnierbestimmungen 2006

Die Spielführer aller Mannschaften müssen sich spätestens um 9.30 Uhr bei der Turnierleitung melden. Turnierbeginn ist 10.00 Uhr

Eine Mannschaft besteht aus 5 Feldspielern und 1 Torwart sowie bis zu drei Ersatzspieler. Das Auswechseln ist beliebig oft gestattet. Es kann nur von der Seitenauslinie aus- oder eingewechselt werden.

Spielberechtigt sind Azubis und bis zu maximal 3 Ausgelernte unter 27 Jahren aus Metallbetrieben, sowie Jugend- und Auszubildendenvertreter. 

Der Einsatz nicht spielberechtigter Spieler führt zur Disqualifikation.

Die Spieldauer beträgt 1x 15 Minuten.

Die im Spielplan angegebenen Spielzeiten können sich verändern.

Maßgebend sind immer die Angaben der Turnierleitung !!!

Handgreiflichkeiten der Spieler untereinander oder mit dem Schiedsrichter sowie die Beleidigung der Schiedsrichter führt zur Disqualifikation des jeweiligen Spielers oder der ganzen Mannschaft!!!

Ist eine Mannschaft bei Spielbeginn nicht spielbereit, so wird das Spiel mit 0:3 Toren als verloren gewertet.

Die Gruppenspiele werden nach dem Punktesystem durchgeführt. Bei Punktgleichheit entscheidet die Tordifferenz. Sollte auch hier ein Gleichstand vorhanden sein, entscheidet die höhere Trefferzahl. Für den Fall der nochmaligen Gleichheit, würde ein Siebenmeterschiessen die Entscheidung herbeiführen.

In den KO Runden gibt es keine Verlängerung. Der Sieger wird bei Gleichstand durch Siebenmeterschiessen ermittelt.

Zu einer Verlängerung von 2x3 Minuten kann es nur in den Halbfinalspielen und im Finale kommen. Bringt diese Verlängerung keine Entscheidung wird der Sieger durch Siebenmeterschiessen ermittelt.

Die Abseitsregel ist Aufgehoben.

Ein Tor kann auch aus der eigenen Hälfte heraus erzielt werden. Freistösse dürfen nur als indirekte Freistösse ausgeführt werden. Die gegnerischen Spieler müssen mindestens 3 Meter vom Ball entfernt sein.

Bei Seitenaus wird der Ball eingeworfen.

Der Torwart kann einen Eckball verursachen.

Die Rückpassregel ist aufgehoben.

Ein des Feldes verwiesener Spieler kann sowohl vom nächsten Spiel als auch vom gesamten weiteren Turnierablauf ausgeschlossen werden. Es gibt Zeitstrafen von zwei Minuten. Im übrigen gelten die Regeln des WFV für Hallenspiele. Bei Streitfragen entscheidet die Turnierleitung endgültig !!!

Gespielt werden darf nur mit Turn- oder Noppenschuhen, sowie Gummistollen.

Sonstige Schraubstollen (Alu, Keramik, Plastik) sind NICHT zugelassen !!!

